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Teamfördernde Aktionen 
 

Beschreibungen 
 
 

* Rotating Star * 
 
Die Teilnehmer erhalten von ihren Betreuern je Team jeweils 6 Rundlinge sowie 
ausreichend Seile und Schnüre. Aus diesen Materialien sollten die Teams 
einen Stern bauen, der am Schluss vom Team nur noch mit Seilen aufgerichtet 
und bewegt werden muss. Einzig die Person in der Mitte des Sterns darf das 
Holz noch berühren… 
 
„Building a raft“ – Floßbau 
 
Ausreichend Material, wie Schwimmkörper,  Holz,  Seile und Schnüre liegt für 
das Team bereit, aus dem es ein Holzfloß zu bauen gilt.Dazu erhält ein 
Teamleader in einem Briefing durch unsere Outdoor – Guides alle nötigen 
Informationen, die er anschließend im Team weitergeben und besprechen 
muss. Zunächst müssen sich nun die Teilnehmer auf eine Bauweise abstimmen. 
Diese wird dann noch mal mit einem der Guides abgesprochen, bevor es an 
den endgültigen Bau der Floße geht. 
 
 
Moving Blanks 
 
Alle Teammitglieder stehen auf 3 parallel – unabhängigen Brettern. Mit einer 
gemeinsam entwickelten Strategie und einem gemeinsamen Kommando 
sollten sie möglichst schnell einen Parcours durchlaufen. 
 
 
Nuggets im Sumpf 
 
Mit Hilfe von Kisten und Brettern versuchen die einzelnen Teams einen 
gedachten Sumpf zu überqueren, ohne dabei den Boden zu berühren und im 
Schlamm zu versinken. 
 
 
Teamstelzenlaufen 
 
Gleichgewicht gilt es bei der Station „Riesenstelzenlaufen“ zu bewahren! 
Denn hier stehen Sie zu fünft hintereinander auf miteinander verbundenen 
Stelzen. Auch hier, ähnlich wie bei der Aktion „Moving blanks“ kann sich das 
Team nur durch ein gemeinsames Kommando vorwärts bewegen. 
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Spider’s Web 
 
Hier muss das Team ein aus Seilen vorbereitetes Spinnennetz durch die vom 
Trainer vorgegebenen "Löcher" durchqueren. Dabei wird jedem Teilnehmer 
ein eigenes Loch zugeteilt. Wurde ein Loch benutzt, wird es anschließend 
geschlossen. Berührt ein Teammitglied das Spinnennetz, so muss das gesamte 
Team von vorne beginnen. 
 
 
Blind Date 
 
Ein ca. 20 Meter langes Seil wird an den Enden zu einem Ring geknotet. Mit 
verbundenen Augen sollte das Team möglichst viele vorgegebene Formen 
nachbilden. Das Team muss während dieser Aktion das Seil in den Händen 
behalten und bestimmen, wann die Form erreicht wurde. Der Teambegleiter 
bewertet anschließend die Form. 
 
 
Team – Balance 
 
Bei dieser Teamherausforderung heißt es als gesamte Gruppe auf diese 
„riesige Waage“ zu steigen und sich dort so zu verteilen das alle 
Teammitglieder auf dem Brett ausreichend Platz haben. Dabei darf diese 
„Riesenwaage“ auf den beiden Seiten nicht den Boden berühren. Steht das 
Team geschlossen in Balance auf der Waage ist diese lustige Team - Aufgabe 
erfüllt.  
 
 
A – Frame 
 
Aus 3 langen Holz – Rundlingen und Seilen soll ein Team à 10 Personen den 
Buchstaben A nachbauen und in die Mitte stellt sich nach einem 
Sicherheitscheck durch einen Betreuer jeweils 1 Teammitglied. Nun wird der 
Buchstabe aufgerichtet und mit Hilfe der Seile, die den Buchstaben stützen, 
während eine Hälfte des Teams versucht, eine Seite nach vorne zu heben, 
langsam vorwärts bewegt.  
 
 
Jägerstand bauen 
 
Mit verschiedenen Materialien versucht das Team einen bis zu 4 m hohen 
Jägerstand mit Leiter zu bauen. Der Jägerstand muss stabil genug sein um das 
ganze Team zu halten und groß genug, dass alle darauf Platz haben. Hier ist 
es vor allem wichtig eine gemeinsame Strategie und Arbeitsaufteilung 
festzulegen, damit der Aufbau gelingt. 
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Holzbrücke bauen 
 
Sie treffen auf ein unüberwindbares Hindernis (ein kleiner Bach / eine 
Schlucht)! Was tun? Zum Glück befindet sich in der Nähe ein kleines 
„Materiallager“, aus dem die Teilnehmer lange Holzrundlinge, Schnüre und 
Seile herbeiholen können, um daraus ein stabile Brücke zu bauen, die es nach 
einer Stabilitätsprüfung durch unsere Guides auch noch zu überwinden gilt! 
 
 
Holzbrücke mit Schwimmkörpern bauen 
 
Auch bei dieser Herausforderung gilt es, aus dem bereitgestellten Material 
(ausreichend Holz – Rundlinge, Seile und Schnüre) eine Brücke zu bauen, um 
einen kleinen Bach zu überwinden. Dazu erhält ein Teamleader alle nötigen 
Informationen und die Gelegenheit, Fragen zu stellen. Nachdem die Brücke 
fertig gestellt ist, wird sie wie eine Zugbrücke auf einen im Bach treibenden 
Schwimmkörper gestellt und mit Seilen fixiert, um ein Davontreiben zu 
verhindern. Nach einem Sicherheitscheck durch die Trainer müssen die 
Teammitglieder nur noch die Brücke überqueren und die Aufgabe ist 
bewältigt. 
 
 
Seilbrücke bauen 
  
Die Seilschaft ist das Synonym für Zusammenarbeit und Verbundenheit. Am 
Seil ist Teamwork besonders gefragt und alle müssen gemeinsam an einem 
Strang ziehen. Die sportliche Leistung steht dabei nicht immer im Vordergrund. 
Vertrauen geben und schöpfen, Ängste überwinden, Verantwortung 
übernehmen … ein unvergessliches Erlebnis ist garantiert. 
 
 
Tipi bauen  
  
Nur mit den nötigen Materialien, wie Holz - Rundlingen, Seilen und Tüchern, 
soll das Team ein stabiles Tipi errichten. Das Team wird hier von einem 
erfahrenen Teamleader koordiniert, da er als einziger im Bau erfahren ist. Das 
heißt alle müssen gemeinsam für den Erfolg anpacken … 
 
 
Rope Skipping 
 
Hier werden die Augen der Seildreher verbunden. Um möglichst viele 
gelungene Seilsprünge zu erzielen, ist die Kommunikation mit dem eigenen 
Team unerlässlich. Gezählt werden die meisten in einem Zug erreichten 
Sprünge. 
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Säuresee 
 
Beim dieser Aktion geht es darum, einen Schatz aus der Mitte eines 
imaginären Säuresees zu bergen. Natürlich darf kein Teilnehmer in den See 
mit der ätzenden Flüssigkeit steigen. Doch es gibt ein Hilfsmittel – ein langes 
Kletterseil. Nun gilt es, sich eine Strategie zu überlegen wie man dieses Seil 
verwendet, um den Schatz zu bergen. 
 
 
Die magischen Nägel 
 
Bei dieser Aktion gilt es, mehrere überdimensionale Holznägel so auf einem 
einzelnen Nagel zu platzieren, dass keiner mehr den Boden berührt. Was 
zuerst unmöglich erscheint ist nach einigen guten Überlegungen und dem 
zurechtlegen einer Strategie doch noch machbar. 
 
 
Der elektrische Zaun 
 
Gegenseitige Hilfestellung bringt das Team über den Zaun 
 
 
Kommunikationsbalken 
 
Mit Kommunikation und gegenseitiger Unterstützung in die richtige Position 
 
 
Energieplatte (als Finale) 
 
Als krönenden Abschluss Ihres aufregenden Programms empfehlen wir Ihnen 
die Energieplatte. Dabei können Sie ausgewählte Teammitglieder auf einer 
großen Holzplatte „hochleben“ lassen. Auch hier muss das ganze Team „an 
einem Strang ziehen“ um die Aufgabe erfolgreich zu erfüllen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


